
Im dritten Quartal 2025 befand sich die am Verhältnis

zwischen den bei der Agentur für Arbeit gemeldeten
Arbeitssuchenden mit bauhauptgewerblichen Berufen
und den potenziell* Beschäftigten im Bauhauptgewerbe
von Berlin, Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt
ermittelte

Arbeitslosenquote
in jedem der Länder unter der des Vorjahreszeitraums.

Der leichte Rückgang der Quoten lässt allerdings nicht
unbedingt auf Anzeichen einer baukonjunkturellen Erho-
lung mit entsprechend positiven Effekten auf den Arbeits-
markt für Bauberufe schließen, da sowohl die Zahl der
Arbeitslosen als auch die Anzahl der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten und ebenso das Angebot an
offenen Stellen rückläufig waren. Allerdings ging die Zahl
der von Arbeitslosigkeit betroffenen Bauleute stärker
zurück als die Anzahl der Beschäftigten und der offenen
Stellen, was rein rechnerisch die Quote senkte.
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* Summe aus sozialversicherungspflichtig Beschäftigten und Angebot an offenen Stellen

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Berechnungen Bauindustrieverband Ost e. V. (BIVO)


